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Verwendung

Die Zentrale rsird ira entschärften Zustand für äentralen-
;i;r*-(i"G""äiä*)-""ä |m scharfseschalteten Zu§tand für
At;", zur Eiliefeiltr.og (E:üernaläru) verwendet.

Externalame wird je nach Anuendungsfall über eineu-getrennt
;ilb; inäena en- rt o ärur-fl auptn e ld er - zur bi 1 f e I e i st end en

St;tl;-üterträeä" 
-ädä" 

im* Falle der örtlichen Alarnierul6
serd,en nnit einäm- in die Zentrale einzubauenden Zusatz die
ä"ifi*n*n *farrng"ü"r-g""teuert (siehe rugehörige Schaltung
und Beschreibung)-

Die überfa1l-Iinie ist vom Blockscbloß unabhäugig und' e§

xää"-äääii-lederzeit äxternalarm ausgel6st werden.

Aufbau

An die Zentrale sind sternfömig ruhestromkontrollierte
1{ ebenmeld er-Linien angeschlo§sen '
Jede Änd.erung dee Euhestrorns über diaen |sgf,immten hert
wird. als Alarm-äespeichert und löst einen Intern- od'er

iluil::är,,,,-'roo rntern- rlnd r;ryrernalaru und r:mgekebrt
;;;"iä;-A;ilt-;in-sroärschlog. l,teiterhin kann zur Erhöhun6
ä;;-§I"berheit-ä"e*" unbefugtes gffnen des Blockschlosses
ein ZahtentonüifiäEiä"i"änro§ au6eschlosaen serden' Die
i*it..tgun zu d'en §eh1össern sind überxacht'

Der lnternalarm wird durch eio Lampen- uad ein §urcer-Iiignal
ää-ü;;-;;ß;"d"*-xOo"e" eine ?ab1äIampe pro _Lini: und ein
ztreiter Swaner-oäer--lxecker angeschlo§$bn werden' Der Fxtern-
äiää-r"" Utir"iäiEt*nAe" stelle yiT4'dureb eiaen hotruf- '

uäuptmelder oder ein l'iotruf-Endrelaie übereittelt.

Bei Ümschaltung der ?,entrale auf Externalalü sind alle
§ignale für deä Interna]"*-"üg"scbaltet (Stitler^$larm)'
Die stro*rru""äie"nÄ-ä"r- *nf "ge-er_folgt 

aus eineu Glelcb-
richterserät und einer gattäfie. Der*Äilsfall der Batterie
;i;ä-;;ii;;h ..,|d akuetisch, d.er.Ausfall des lretzes od'er

ää"-Cläichrichtärgerätes nür optisch angezeig!. .D9"..&us-
fa1l der 8esasten-§troüverBorglns führt auch bei lntera-
alarm-Schaftunt-ru eioer Älaräieirrng der hilfeleistenden
§tel1e.
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Irinien-Überwachung

Die Überuachungseinrichtungen der Linien können folgende
§ichaltzustände euflreisen: '' 

,

AbEeschalteter Zustand
= iinien-Überuachung nicht alarnbereit-

Rr:hezustand
- Linien-Überuachung alarmbereit. Ireitung ln Ordnung,
Flelder unbetätigt, ätte Überwachungsgtieder im Ruhe-
zustand

Älarmzustand
= entweder Leitung unterbrochen oder Rubestrom-Sehwächung
od er Buhe stron-Y erstärkung.
Alarm eingeapeiehert.

Erdschlußaustand
= Leitung oder l{elderansch}uß hat Erdschlu8. }te}de-
bereitscüaft bl,eibt bei nur einem Erdschluß in der
a"rrg"' uneinSeschränkt erbalten, mehrere srdschlüsse
könnän zu X'eülelarmen ftihren oüer Ala:rsmeldungen ver-
hindern.

Es s e*rl" tbaJ:e l.,iq i qnüberhlachuns

Für jede dieser linieno außer einer tiberfall-Linier- ist
eine-Leuchttaste vorgesehen. Bei eingedrüekter Stellung
äer-taste ist dle L,iäien-titerwacbuag-alarmbereit (Zu-
stand 7.1.2).
Alarmne]&qns (Sustand 7.1 "7).

Bei Internalarmschaltung (Blocksehloß offen) leuch-tet
die lrinientasten-Iranpe ünd der §unmer ertört. Dureh
S"iatleen der linientaste ist die l,inj-en-Übelwachung
auszusähalten (Eustand 5.1.1), die Laupe verlöseht,
der Sr.rmmer verstqlnt. $lach Beseitigen der Auslöseursacbe
kann die Linien-I]berwachung wieder eingeschaitet uerden
(Zustand 7.1.2).
Bei lxternaLarm-Schaltung (Blockschloß geschloseen)
uird die Ala:mierung zur-hj-lfeleistenden §]telle oder
,rr-aur, §ignelgebern"weitergeleitet.,.Iach Aufschließen
i.es Blockächlösses kann die Linien-Uberwa-chyng. ent- 

-
sprechend 1.2.1.1 aus- und wiäder eingeschaltet werden'

3.1.1

7,1.2

;Ä47.
Jt ,o/

3.1.4

AAt")
Jc{-

1.2.1

3.2.1.1

3,2.1.2
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1.2.? Be E qb ef t un f, s$ g.s }igJrk ei-tsS

Die tini err-Ünerwa chunss e inr ichtirngen
Rpngierpunkt für foigenöe linienerten

können durch
be schait et werc en :

wirlcsäm ; ne ch tini en*Äus-
abschai-tbar I üPtische An r"eige
vüm Revisor wieü"er einse*

3.2.2.1 §ür- . Rali§I- " oder Übi ektschq§s:lri§f§

Elnschaltkontroile bei eingedrückter Kontrolitaste

3.2. A.e

( siehe 1.4.1 i .

§gFq.tafe:13§tg

Einschaitkontrolle c auernd.
lösung akustisches Signei
bieib* erhelten, bis Linie
schalt et wi-ri..

ÜUerf e1}-Linie1-?.2.3

77,J.J

1.1.1

7.4

1.4.1

1.4,1 .1

Einscheltkontrolle dauernd wlrksarn I automatische hieoer-
eirrschaltung neeh einem Ala:m, Alarmmeldung imner als
Externalar$-- auch bei entsehärfter Zentrale.

E§li t e IIb F.rfir 1 1-I,3&i en-ÜbqTtrachune

Die Linien-tlberwacbung ist für eine Überfall-Linie fest
entsprecbend 1.2.2., äeschaltet. Eine lrinien-Leucht-
tastä ist für diese Linie nicht vorgesehen.

AlFrmnelduns (äustand 1-l -3)

Die hilfeleistende Stelle wird sowohl bei lriternalar$-
als auch bei Externalarm-Scbaitung alarmiert, der Alarn
wird eineespeichert. Ilierd"urch ieuchtet im §chaltzustand
;;i"t"""äirru'i eine rote Lampe. Zr:m'Abschalten des 7,u-
standes ist die unter der liombenplatte angebracbte
Taste ü{t vom Revisor oder bgi Anlagen mit örtlicler
Äiä=nl"rung das §chaltschloß im Zu§atu vom Betreiber
der Anlage zu betätigen. Die Linien-Überwachung XiId
äutonatiäeh wieder afarmbereit geschaltet, so deß bei
äirru"-weiteren $eldung aus dersätben Linie ein erneuter
Alarm zur hilfeleistenden §telle gegeben uerden kann.

Gem e in sam e . Elari ghluns

§inschaltkontrolle

Tür- . Baun--qder Ob.'ipktschutz-lrinie

Zur Vsrbereitultg zur Externalarm-$chaltung (2.4.?) lut
die Kr:ntrolltas[e KT zu betätigen. Ist ej-ne der Linlen-
Überwachungseinrichtungen nicht alarmberqit geschaitet'
so ertönt äer §r.rnmer; es kann nicht auf Lxterrialarm Ltnxge-

schaltet u'erden.
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SabotaEe-Linie

Eine Linien-Überwacbungseinrj-chtung dieser Art kann nur
nach eineai Äiarrn abgesäbaltet werdän. hird die Llnj-en-
Taste im alarnberei-ten Zustand betätigt, so uird di-e
überwacnung nicht abgeschaltet, sondern der Sunuoer
;;iö;t-üi*"Aiu Taste-wieder ln den eingerasteten Zustand
gebracht wird.

Biocks chioß

Bei aufgesehlossenem Blockschioß befindet sich die zentral
im §chaltaustand ttlnternalsru.r' . 

,

zur unschaltung auf Ixternalarm ist zunächst die Kontroll-
tuitu in den äirrä"a*ückten Zustand zu bringea (siele

"üän-;.+.4.1). 
t,änn alie Linien in Ordnung sind,:3q

[äi"*-Störung besteht,leuchtet dle grüne Lampe (BLl, das
gi;ckschloß ü"no zugeÄchlo§§en werd.en' henn die grüne
i"*p* verlöscht, ist auf 1ixternalarm uegeschaltet.

Beim Aufscbtießen des Blockschiosses ist, nacbdem die
grrä;" Ianpe ]euchtet, auf Interanalarm ungescheltet .

Zahfenkonbinetiqn§§c

Bei Anlagen, in denen ein Zahlenkombinationsschioß vor-
g;;*t;"-Ist, icann das Blockschloß erst nach diesen auf-
äA"":r"gesclilo*sen nerden. Nur nach ej-aem Externalerra
f<änn aaä ntockschloß bei geschlossenen Zahl-e'nkonbiaatioBs-
schtoß auf- und -tieCer zugeschlos§eE werden' '

$nschluß an auto.lag.tischq tlqlder

henn nach dem Yorbereiten zrrm scharfschalten der zentraie
bi; ,rrm V*r"chliäßen dös Blockschlosses ein nit autcima-
iischer l{elder gesicherter Bertilitch begangel uerde!.Bu§ t
so ist Cieser bätreffende automatische itelder in die Tür-
I,inie zwisehen Zentralenanscbiuß Linienüberwachuqrg Ader
b und Türkontakt der Bloekschloßtür z1r schalten (ohne
Ilnd"rEiderstand ) .

Funkt ion sbe schrelQung

Schaltzustä,n§e def tlnlen-Überwaqhune

Absescbalteter Zustand

Ausuirkung: Belaie L und E abgescbaltet
linienteste im ausgerasteten Zustand
Linienlampe ausgeschaltet

linien-tlberwaehung bregen einer nicht zu be-
Stö;üne nicht eingäsch,äf 1e1 werde.r, s-o kann sie
Revisär von der Einschaltkontrolie abgetrennt

3.4.1 .2

3.4-2

3.4,U

er.J)-/

4.

4.1

4,1 ,1
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